
ONLINE-TAGUNG

OPTIMIERUNG DES SELBST

DONNERSTAG – FREITAG | 4. – 5. MÄRZ 2021
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08.15 Uhr optional: Technik-Check in Zoom

09.00 Uhr Loreen Dalski, Kirsten Flöter und Annabelle Schülein

Eröffnung & thematische Einführung

09.40 Uhr Stefan Groth (Kulturanthropologie/Empirische Kulturwissenschaft)

Selbstoptimierung, Sinnbiografien und Antizipation

10.20 Uhr Johanna Kästel (Rechtswissenschaften)

Selbstoptimierung und Recht – Eine leitbildbasierte Stichprobe

11.00 Uhr 30 Minuten Kaffeepause

11.30 Uhr Jörg Scheller (Kunstwissenschaften)

Apotheose der Krämerseele. Was die Selbstoptimierung 

des Quantified Self mit Karl Marx, göttlicher Wissenschaft 

und gotischen Kathedralen zu tun hat

12.10 Uhr Eberhard Wolff (Kulturanthropologie/Empirische Kulturwissenschaft)

Der Superlativ  als Stolperstein. Ein Plädoyer gegen

‘(Selbst-)Optimierung’ als Analysemodell

12.50 Uhr „Virtuelle Kaffeepause“

13.05 Uhr 1 ½ Stunden Mittagspause

14.35 Uhr Loreen Dalski (Germanistik)

„Lerne geschmeidig zu sein wie die Mollusken“. 

Selbstoptimierung in Yoko Tawadas "Sendbo-o-te"

15.15 Uhr Workshop in Kleingruppen

16.15 Uhr 30 Minuten Kaffeepause

16.45 Uhr Lisa Keil (Germanistik)

Testosteron zwischen Optimierungs- und Geschlechtsindiz –

Diskurse um das Hormon von Caster Semenya bis 

Sasha Marianna Salzmann

17. 25 Uhr Johanna Tönsing (Germanistik)

Ungeahnte Perspektiven auf die Subjektiv ierungsfigur 

der Selbstoptimierung am Beispiel von Bodo Kirchhoffs "Body-

Building" und Elfriede Jelineks "Ein Sportstück"
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08.30 Uhr optional: Technik-Check in Zoom

09.00 Uhr Hermann Diebel-Fischer (Theologie)

Selbstoptimierung als Technik des Enhancements

09.40 Uhr Kirsten Flöter (Kulturanthropologie/Empirische Kulturwissenschaft)

"Ich habe mir das Prinzip, das dem Stein inhärent ist, zu Nutze 

gemacht, um für mich weiterzukommen.” Der Gebrauch von 

Heilsteinen zwischen Selbstoptimierung und therapeutischer 

Alltagspraktik

10.20 Uhr Annabelle Schülein (Kulturanthropologie/Empirische Kulturwissenschaft)

Veganer Lebensstil zwischen Selbst- und Weltoptimierung.

Über die kulturelle Komplexität des Verzichts

11.00 Uhr 30 Minuten Kaffeepause

11.30 Uhr Martina Wagner-Egelhaaf (Germanistik)

Stil. Lebensstil/Schreibstil

12.10 Uhr Workshop in Kleingruppen

12.50 Uhr 1 ½ Stunden Mittagspause

14.20 Uhr Silke Meyer (Kulturanthropologie/Empirische Kulturwissenschaft)

Narrative Identitätskonstruktionen / migrant narratives

15.00 Uhr Kathrin Lohse (Germanistik)

Benjamin von Stuckrad-Barres "Panikherz" –

ein Anti-Optimierungsroman?

15.40 Uhr 30 Minuten Kaffeepause

16.10 Uhr Ralph Köhnen (Germanistik)

Selbstoptimierung: Eine kritische Diskursgeschichte des 

Tagebuchs

16.50 Uhr Linda Leskau (Germanistik)

Disability Vlogs. Kollektive Arbeit am Selbst?

17.30 Uhr Abschlussdiskussion


